
Gemeinde Gauting
Bürgermeisterin Dr. Kössinger und Gemeinderat
Bahnhofstr. 7
82131 Gauting

Gauting, 26.01.2021

Antrag auf Optimierung von Personalplanung und Organisationsentwicklung

Der Gemeinderat möge beschließen:

• Information des Gemeinderates bei Kündigungen
• Nachbesetzung von Stellen nur wenn deren Rolle nicht anderweitig ausgefüllt 

werden kann
• Beauftragung einer Sonderprüfung zu Personalplanung und Organisationsent-

wicklung durch den kommunalen Prüfungsverband o.ä.

Begründung:

Die in der Zeit zwischen 2015 und 2020 um 40 % gestiegenen Personalkosten
stellen neben externen Faktoren wie Kinderbetreuung und Kreisumlage eine
der zentralen Ursachen für die strukturelle Überlastung unseres Haushalt dar,
siehe Vorbericht Doppelhaushalt 2019/2020: 
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Antrag auf Optimierung von Personalplanung und Organisationsentwicklung

Der  Personalzuwachs wurde mehrheitlich  beschlossen,  um der  Verwaltung
personelle Entlastung zu verschaffen. Auch eine Ballungsraumzulage wurde
im Dezember 2019 mehrheitlich beschlossen. Doch keine dieser Maßnahmen
hat dazu geführt, die Fluktuation in der Verwaltung zu verhindern. Besonders
schmerzhaft  ist  dabei  die  Abwanderung  von  Führungskräften  und
Leistungsträger*innen. 

Eine Bewertung ähnlich großer Gemeinden in Bayern brachte hervor, dass die
Personalstruktur in den Gemeinden kaum vergleichbar ist, wenn zum Beispiel
Einrichtungen wie Kindergärten durch die Gemeinde selbst betrieben werden.
Auch die Betrachtung der Personalkosten hat eine Bandbreite von 11,7 bis
29,5% des Verwaltungshaushalts hervorgebracht, siehe Tabelle:

Die  Verwendung  eines  statistischen  Durchschnittswertes  ist  deshalb
ungeeignet zur Begründung unseres konkreten Personalbedarfs. 

Um  diese  Frage  objektiv zu  bewerten,  sollten  wir  deshalb  eine  neutrale
Beratungsinstanz hinzuziehen, um den Ist-stand zu bewerten und die weitere
Planung auf einer fundierten Analyse aufzubauen.

Mit freundlichen Grüßen

Heinrich Moser
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